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Optimierung Kläranlage Preetz 
- Erweiterungsfläche - 
 
1. Nachtrag zu geo- und umwelttechnischen Stellungnahme 
 

1. Vorgang 
 

In Preetz, östlich der Rastorfer Straße, nördlich der Backwiese und westlich des Geländes der 

bestehenden Kläranlage Preetz, ist der Neubau von Baukörpern/Bauteilen für eine neue Klär-

anlage im Wesentlichen mit einem Hauptbauwerk, einem Betriebsgebäude, einem Maschinen-

haus, Speicherbecken, einem Faulturm sowie Baukörpern für Nebenanlagen beabsichtigt. Der 

Unterzeichner nahm mit Datum vom 11.12.2020 aus geo- und umwelttechnischer Sicht Stellung.  

 

Nunmehr wurde entschieden, für Erweiterungsflächen im südlichen, südöstlichen und nordöst-

lichen Bereich weitere Baugrunduntersuchungen und umwelttechnische Untersuchungen 

(„LAGA-Analysen“) vorzunehmen.  

 

Im Folgenden nimmt der Unterzeichner ergänzend zu den Baugrund- und Grundwasserverhält-

nissen, den Gründungs- und Trocken-/Wasserhaltungsmaßnahmen sowie zu den umwelttech-

nischen Untersuchungen Stellung.  

 

 

1.1 Grundlagen 
 

Planungsunterlagen: 

 

- 1 Blatt Übersichtslageplan Bohr- und Höhenpunkte, Maßstab 1 : 500, Stand 12.05.2022 

- 1 Blatt Lageplan, ohne Maßstab, Stand 14.04.2022 (Vorabzug) 
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Geotechnische Untersuchungen/Berechnungen: 

 

- Ergebnisse aus Feldarbeiten des Unterzeichners vom 16.05. und 17.05.2022 

- Ergebnisse aus Laboranalysen des Unterzeichners vom 02.06.2022 

- Analyseergebnisse der Eurofins Umwelt Nord GmbH, Schwentinental, vom 01.06. bis 

08.06.2022 

 

 

2. Baugrund 
2.1 Geotechnische Untersuchungen 
 

Zur Erkundung der Baugrundverhältnisse im Bereich der Erweiterungsflächen wurden, nach   

Vorgabe des Auftraggebers, 11 Rammkernsondierbohrungen gemäß DIN EN ISO 22 475-1 

(BS 18 bis BS 28) bis in eine Tiefe von 10,00 m ab Geländeoberfläche abgeteuft.  

 

Die Ansatzpunkte der Sondierungen können dem Lageplan (Anlage 1) entnommen werden.  

 

Die Bohrpunkte wurden durch den Unterzeichner auf der Grundlage vorgegebener Koordinate 

mittels GPS lage- und höhenmäßig eingemessen.  

 

Die Baugrundschichtung wurde in der Anlage 2 zeichnerisch dargestellt.  

 

Für die Bearbeitung standen Bodenproben der Güteklasse 3 und 4 aus den Rammkernsondier-

bohrungen  80 mm bis  40 mm zur Verfügung. Im Erdbaulaboratorium wurden Kornfraktionen 

gemäß DIN EN ISO 17 892-4 und Wassergehalte gemäß DIN EN ISO 17 892-1 bestimmt. Die 

Einzelergebnisse können den Anlagen 3 bis 3.2 entnommen werden. Zusätzlich wurden sämt-

liche Proben im Erdbaulabor in Augenschein genommen und mit der Feldansprache verglichen.  

 

Die Einstufung der Durchlässigkeitsbeiwerte rolliger Böden erfolgte auf der Grundlage der 

Kornanalysen durch eine Auswertung nach Hazen.  

 

Die Bodenkennwerte der im Folgenden behandelten Böden sind im Abschnitt 2.5 tabellarisch 

aufgeführt.  

 

Für eine orientierende umwelttechnische Bewertung (Planungsgrundlage)  der zu erwartenden 

Aushubböden gemäß LAGA - TR Boden wurden durch den Unterzeichner aus den entnomme-

nen Bodenproben masserichtige Probenaliquote zu 4 Mischproben (MP 1 bis MP 4) zusammen-

geführt und zusammen mit einer Einzelprobe (EP 1) zur Analytik an die Eurofins Umwelt Nord 

GmbH, Schwentinental, übergeben.  
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2.2 Baugrundaufbau 
 

Unterhalb humoser Deckschichten (Mutter-/Oberböden), die Mächtigkeiten zwischen rd. 0,20 m 

und rd. 0,55 m einnehmen, lokal anstehender, bis zu rd. 1,20 m unter Geländeoberfläche        

reichender Aufschüttungen (BS 22, BS 23, BS 24, BS 25) und von „altem“ Mutterboden (BS 25) 

wurden vorwiegend Sande erbohrt. In den Sondierungen 20, 21, 22, 24, 25, 27 und 28 standen 

den Sanden zwischen-/unterlagert Schluffe an.  

 

 

2.3  Baugrundeigenschaften 
2.3.1 Aufschüttungen 
 

Bei den in den Sondierungen, 22, 23, 24 und 25 anstehenden, bis zu rd. 1,20 m unter Gelände-

oberfläche reichenden Aufschüttungen handelt es sich um Mutter-/Oberböden (BS 22, BS 24, 

BS 25; bis zu rd. 0,45 m unter Geländeoberfläche) und gemischtkörnige Sande.  

 

Die Aufschüttungen aus Mutter-/Oberboden wurden mit unterschiedlich hohen Anteilen an Sand 

erbohrt. Die „Sandaufschüttungen“ wiesen unterschiedlich hohe Anteile an Kies und Schluff    

sowie teilweise humose Bestandteile, Ziegel- und Wurzelreste auf.  

 

Entsprechend dem Bohrfortschritt ist erfahrungsgemäß von einer lockeren bis mitteldichten Lage-

rung der „Sandaufschüttungen“ auszugehen. Genauere Angaben sind mit Rammsondierungen 

möglich. 

 

Die Aufschüttungen werden aufgrund ihrer humosen/organischen Bestandteile, nicht auszu-

schließender Hohlräume und Inhomogenität als setzungsverursachend und nur sehr bedingt trag-

fähig eingestuft.  

 

 

2.3.2 Sand 
 

Sande wurden unterhalb der Mutter-/Oberböden, der Aufschüttungen und des „alten“ Mutter-

bodens, von Schluffen durchzogen sowie unterlagert, teilweise bis in die Endteufen reichend 

erbohrt. Hierbei handelt es sich um Fein- und Mittelsande, die unterschiedlich hohe Anteile an 

Kies, Grobsand und Schluff sowie teilweise Schlufflagen, Schluffbrocken und Schluffbänder auf-

wiesen. In den Sondierungen 18, 19, 20, 21, 22, 24 und 28 wurden die Sande bis zu rd. 1,40 m 

unter Geländeoberfläche mit schwach humosen Bestandteilen und Wurzelresten versetzt erbohrt.  

 

Die Körnungslinien der Anlagen 3.1 und 3.2 stellen den Kornaufbau in den Sondierungen 19 

(Probe 3), 20 (Probe 7), 22 (Probe 4), 24 (Probe 6) und 27 (Probe 2) dar.  
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Entsprechend dem Bohrfortschritt werden die Sande in locker-mitteldichte und mitteldichte sowie 

mit zunehmender Tiefe mitteldicht-dichte Lagerung eingestuft. Genauere Angaben sind mit 

Rammsondierungen oder Drucksondierungen möglich.  

 

Die Sande stellen grundsätzlich einen tragfähigen Baugrund dar. Aufgrund der teilweise humo-

sen/organischen Bestandteile sowie locker-mitteldichten Lagerung ist allerdings von einem       

erhöhten Setzungsverhalten bzw. einer leicht eingeschränkten Lastabtragungsfähigkeit auszu-

gehen. Ferner ist bereichs-/schichtweise aufgrund der hohen Schluffgehalte bei dynamischen 

Einwirkungen und Wassersättigung mit thixotropen Eigenschaften zu rechnen.  

 

 

2.3.3 Schluff 
 

Schluffe wurden in Sondierungen 20, 21, 22, 24, 25, 27 und 28, den Sanden zwischen-/unter-

lagert, vorwiegend im „tieferen Untergrund“ (ab rd. 6,70 – 9,50 m unter Geländeoberfläche) sowie 

in der BS 20 in einer Tiefenlage von rd. 0,90 m unter Geländeoberfläche und einer Mächtigkeit 

von rd. 0,60 m erbohrt. Hierbei handelt es sich um tonige Schluff-/Feinsandgemische, die vorwie-

gend unterschiedlich hohe Anteile an Sand sowie teilweise Sandlagen aufwiesen.  

 

Die Körnungslinien der Anlagen 3.1 und 3.2 stellen den Kornaufbau in den Sondierungen 20 

(Probe 4), 22 (Probe 11) und 27 (Probe 9) dar.  

 

Nach Feldansprache wurde die Konsistenz mit steif-weich und steif angegeben.  

 

Im Erdbaulaboratorium wurden Wassergehalte von w = 17,54 % bis w = 27,02 % ermittelt.  

 

Erfahrungsgemäß neigt diese Bodenart, insbesondere unter Wasserzutritt und bei dynamischen 

Einwirkungen durch Zerstörung des Bodengefüges, zu Aufweichungen bzw. unterliegt bedingt, je 

nach Tongehalt, Quell- und Schrumpfeigenschaften. Eine direkte Belastung des „empfindlichen“ 

Bodens muss vermieden werden. Von einem erhöhten Setzungsverhalten der Schluffe in steif-

weicher Konsistenz ist auszugehen.  

 

In ungestörtem Zustand, den angetroffenen Tiefenlagen, der vorherrschenden Konsistenz und 

bei entsprechenden Maßnahmen (z. B. stabilisierendes Bodenersatzpolster) wird den Schluffen 

eine ausreichende Tragfähigkeit zugeordnet. 
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2.4 Orientierende umwelttechnische Untersuchungen 
 

Die orientierenden umwelttechnischen Untersuchungen wurden an Bodenproben wie folgt vorge-

nommen: 

 

Probe Bodenproben* Bodenart Bereich Untersuchung 

MP 1 BS 22/2, BS 23/1, BS 25/2 
Aufschüttungen 

(Sand) 

Erweiterungsfläche 

(BS 22, BS 23, BS 25) 
LAGA – TR Boden 

MP 2 

BS 18/2, BS 19/2, BS 20/2, 

BS 21/2, BS 22/3, BS 24/2, 

BS 28/2 

Sande,  

humos 

Erweiterungsfläche 

(BS 18, BS 19, BS 20, 

BS 21, BS 22, BS 24,  

BS 28 

LAGA – TR Boden 

MP 3 

BS 18/3, BS 18/5, BS 19/4, 

BS 20/3, BS 20/5, BS 21/3, 

BS 21/5, BS 22/5, BS 22/6, 

BS 23/3, BS 23/4 

Sande 

Erweiterungsfläche, 

südwestlicher Bereich 

(BS 18 bis BS 23) 

LAGA – TR Boden 

MP 4 

BS 24/3, BS 24/6, 25/4,  

BS 25/7, BS 26/2, BS 26/3, 

BS 26/5, BS 27/2, BS 27/4, 

BS 28/3, BS 28/5 

Sande 

Erweiterungsfläche, 

nordöstlicher Bereich 

(BS 24 bis BS 28) 

LAGA – TR Boden 

EP 1 BS 20/4 Schluff 
Erweiterungsfläche 

(BS 20) 
LAGA – TR Boden 

  Tabelle 1: umwelttechnische Untersuchungen 

 MP = Mischprobe 

 EP = Einzelprobe 

 * Die erste Zahl bezeichnet die Nummer der Bohrung und die zweite Zahl die Probennummer.  

 

Die Proben wurden im chemischen Labor der Eurofins Umwelt Nord GmbH, Schwentinental, 

nach den Empfehlungen der LGA – TR Boden auf unspezifischen Verdacht im Feststoff und 

Eluat untersucht.  

 

Nach den Untersuchungen ist von folgenden Einstufungen/Ergebnisse auszugehen:  

 

Probe Zuordnungswert gemäß LAGA – TR Boden auffällige Parameter/Gehalte 

MP 1 >Z2 
Pb, Cu, Hg, Zn, TOC,  

Benzoapyren, Summe PAK 

MP 2 Z1.1 TOC 

MP 3 Z0  

MP 4 Z0  

EP 1 Z0  

  Tabelle 2: Analyseergebnisse 

 *   unter Vernachlässigung des pH-Wertes Z0 
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Die vollständigen Ergebnisse gemäß LAGA mit den entsprechenden Probenahmeprotokollen 

liegen dem Bericht als Anlagen 4 sowie 5.1 bis 5.5 bei.  

 

Ein wirtschaftlicher Mehraufwand für die Abfuhr der Aushubböden aus Aufschüttungen und      

humosen Sanden wird notwendig. Eine örtliche Abgrenzung, ggf. unter Einbeziehung des Unter-

zeichners, muss erfolgen.  

 

Für die MP 2 wird aufgrund des ausschließlich mit TOC (gesamter organischer Kohlenstoff bzw. 

Maß der organischen Verunreinigung) „verunreinigten“ Bodens für eine sinnvolle und wirtschaft-

liche Verwertung eine Kontaktaufnahme mit der Behörde empfohlen.  

 

In Bezug auf die MP 1 (Aufschüttungen aus Sanden) ergibt sich weiterer Untersuchungs- und 

Recherchebedarf. Nach Landesbodenschutzgesetz (LBodSchG) besteht eine Mitteilungspflicht 

gegenüber der zuständigen Bodenschutzbehörde. Die Ausarbeitung eines Arbeitsschutzkonzep-

tes nach den Richtlinien der BG-Bau (Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft) ist zu erwarten.  

 

Die Mutter-/Obernböden sollten einer Wiederverwertung zugeführt werden („schützenswerter 

Boden“). Für eine sinnvolle und wirtschaftliche Verwertung sollte eine Kontaktaufnahme mit der 

Behörde erwogen werden (bei einer Abfuhr).  

 

 

 

2.5 Bodenkennwerte 
 

Auf der Grundlage der Laboranalysen, der Bodenansprache im Erdbaulaboratorium sowie nach 

Erfahrungen des Unterzeichners an vergleichbaren Verhältnissen und in Anlehnung an die DIN 

1055 sowie die Tabelle E 9-1 der EAU können folgende, charakteristische bodenmechanischen 

Kennziffern in Ansatz gebracht werden: 

 

Bodenart k 'k k ck E kf 

 [kN/m³] [kN/m³] [ ° ] [kN/m²] [MN/m²] [m/s] 

Kiessandbodenersatz* 18 11 34 – 35 0 40 – 60 1 x 10-4  – 1 x 10-5 

Aufschüttungen  

(Sand) 
17 – 18 10 – 11 30 – 34 0  1 x 10-4  – 1 x 10-5 

Sand 17 – 18 10 – 11 32 – 35 0 20 – 80 
1 x 10-4  – 1 x 10-5 

(2,1 x 10-4 – 1,9 x 10-5**) 

Schluff  18 – 19 9 – 10 25 – 26 6 – 8 6 – 12 1 x 10-7  – 1 x 10-10 

Tabelle 3: Bodenkennwerte 

 *   bei entsprechender Verdichtung 

 **  im Erdbaulabor ermittelt 
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Nach den derzeitigen Untersuchungen werden die Böden vorab gemäß DIN 18 300: 2019-09 in 

Homogenbereiche wie folgt eingestuft: 

 

 Homogenbereich A: Mutter-/Oberboden 

 Homogenbereich B-1: Aufschüttungen aus Mutter-/Oberböden 

 Homogenbereich B-2: Aufschüttungen aus gemischtkörnigen Sanden 

 Homogenbereich C-1:  Sande, humos 

 Homogenbereich C-2:  Sande* 

 Homogenbereich D:  Schluffe  

 * ggf. Unterteilung in nicht wassergesättigt und wassergesättigt  
 

Eine endgültige Abstimmung nach Festlegung der Erdbauprozesse muss noch erfolgen. Weitere 

Festlegungen von Homogenbereichen, z. B. in Bezug auf den Einbau von Verbauten, können 

nach fortgeschrittenem Planungsstand ggf. vorgenommen werden.  

 

 

3. Grundwasser 
 

Im Zuge der Feldarbeiten wurden, bei Geländehöhen zwischen rd. 21,67 m NN und 24,57 m NN, 

Wasserstände zwischen 2,00 m und 5,00 m unter Geländeoberfläche bzw. zwischen 19,95 m 

NHN und 18,55 m NHN eingemessen.  

 

Allgemein ist von Grundwasser auszugehen, das sich entsprechend den topografischen Verhält-

nissen relativ frei einpendeln kann. Schwankungen um mehrere Dezimeter sowie lokale Auf-

staus, jahreszeitlich- und witterungsbedingt, sind zu erwarten.  

 

 

4. Gründung 
 

Detaillierte Daten zu der projektierten Baumaßnahme liegen dem Unterzeichner derzeit weiterhin 

noch nicht vor.  

 

Allgemein bestehen auch im Bereich der Erweiterungsfläche aus geotechnischer Sicht gegen 

Flachgründungen grundsätzlich keine Bedenken.  

 

Je nach Höhenlage der Gründungsebenen werden Baugrundsanierungsmaßnahmen unter-

schiedlichen Umfangs notwendig. Seitens des Unterzeichners wird empfohlen, sämtliche Mutter-

/Oberböden, die Aufschüttungen, den „alten“ Mutterboden sowie die mit humosen Bestandteilen 

versetzten Sande auszuräumen und durch Kiessandboden zu ersetzen. Ferner sollten die in den 

Aushubebenen anstehenden Sande von der Oberfläche her mit entsprechend tief wirkendem 

Gerät nachverdichtet werden. Lokal direkt angeschnittene Schluffe sollten durch ein 0,60 m 

mächtiges Kiessandpolster stabilisiert werden.  
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Die Auslastung der Gründungselemente ist weiterhin entsprechend der Stellungnahme des      

Unterzeichners vom 11.12.2020 möglich.  

 

Mit Setzungen in Größenordnungen von s  0,5 cm bis s  2,0 cm ist erfahrungsgemäß zu rech-

nen. Leichte Differenzsetzungen sind zu erwarten.  

 

Nach fortgeschrittenem Planungsstand muss noch eine detaillierte Abstimmung mit dem Unter-

zeichner erfolgen. Endgültige Setzungs- und Grundbruchberechnungen als Grundlage für die 

statische Bemessung werden notwendig.  

 

 

5. Baugrube 
 

Sämtliche Angaben und Hinweise sind der Stellungnahme des Unterzeichners vom 11.12.2020 

zu entnehmen (siehe Abschnitt 5).  

 

 

6. Trocken-/Wasserhaltung 
 

Sämtliche Angaben und Hinweise sind der Stellungnahme des Unterzeichners vom 11.12.2020 

zu entnehmen (siehe Abschnitt 6).  

 

 

7. Hinweise 
 

Die in der o. g. Beurteilung getroffenen Bewertungen und Empfehlungen beruhen auf den „stich-

punktartig“ durchgeführten Baugrundaufschlüssen. Abweichungen von den beschriebenen bzw. 

erkundeten Untergrundverhältnissen sind möglich. Seitens des Unterzeichners wird darauf      

hingewiesen, dass die erbohrten Tiefenlagen der Böden nicht unbedingt den Tiefstpunkt bzw. die 

höchst mögliche Mächtigkeit darstellen müssen. Gegebenenfalls können die Bodenschichten 

lokal tiefer abfallen.  

 

Für sämtliche Baugrundsanierungs- und Nachverdichtungsmaßnahmen ist ein Druckabtragungs-

bereich von 45° zu beachten bzw. einzuhalten. 

 

Der genaue Umfang des Kiessandbodenersatzes muss vor Ort während des Baugrubenaushu-

bes festgelegt werden. 

 

Als Bodenersatzmaterial kann neben den Aushubböden aus „sauberen“ Sanden ortsübliches, gut 

verdichtbares Grubenmaterial (Bodengruppe SE/SW nach DIN 18 196 oder gleichwertig) ver-

wendet werden.  
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Die Lagerungsdichte sämtlichen Bodenersatzes muss mindestens mitteldichte Lagerung bzw. 

100 % der einfachen Proctordichte erreichen.  

 

Verdichtungskontrollen sollten vorgenommen werden. Die Termine sind dem Unterzeichner 

rechtzeitig bekannt zu geben. 

 

Sämtliche Tiefbauarbeiten und insbesondere die Verdichtungsarbeiten sind unter Berücksichti-

gung des Bestandes möglichst schonen vorzunehmen. Eine Beweissicherung und ggf. Schwin-

gungsmessungen für den Bestand sollten erwogen werden.  

 

Sofern in Bezug auf Kampfmittel in den Bauflächen Bohrungen und/oder Schürfe vorgenommen 

werden, sollten zu den Bohrlochverfüllungen und den Baugrubenverfüllungen Informationen/     

Erklärungen eingeholt werden. Gründungen oberhalb nicht fachgerecht verfüllter Schürfe und 

Bohrungen müssen aufgrund der dann zu erwartenden/nicht auszuschließenden Setzungen/     

Sackungen ausgeschlossen werden.  

 

Für die Planung und die Durchführung der Maßnahmen/Arbeiten sind die einschlägigen Normen, 

Richtlinien und Empfehlungen zu berücksichtigen bzw. einzuhalten.  

 

 

8. Zusammenfassung 
 

Für die o. g. Baumaßnahme wurden im Bereich von Erweiterungsflächen weitere Baugrundunter-

suchungen und umwelttechnische Untersuchungen vorgenommen.  

 

Unterhalb der humosen Deckschichten und lokal anstehender Aufschüttungen sowie von „altem“ 

Mutterboden wurden Sande und Schluffe erbohrt.  

 

Die zu erwartenden Aushubböden sind gemäß LAGA - TR Boden als „Z0-Böden“, „Z1.1-Böden“  

und „>Z2-Böden“ einzustufen. Es ergibt sich weiterer Untersuchungs- und Recherchebedarf.  

 

Im Zuge der Feldarbeiten wurden Wasserstände zwischen 2,00 m und 5,00 m unter Gelände-

oberfläche eingemessen.  

 

Allgemein ist aus geotechnischer Sicht auch im Bereich der Erweiterungsflächen von einer 

Flachgründung auszugehen.  

 

Bodenersatz- und Nachverdichtungsmaßnahmen werden erforderlich.  

 

Setzungen und Setzungsdifferenzen ist entsprechend Rechnung zu tragen.  

 

 
 



 
Dipl.-Ing. Egbert Mücke 

 Ingenieurbüro für Geotechnik 

  
Blatt 10 

  

Büroanschrift:  Bankkonten BIC IBAN BLZ Kto.-Nr. 
Mühlenkoppel 10 Förde Sparkasse NOLADE21KIE DE89 2105 0170 0007 0022 49 210 501 70 7 002 249 

24222 Schwentinental Kieler Volksbank eG GENODEF1KIL DE46 2109 0007 0052 1123 06 210 900 07 52 112 306 

 

 

Sämtliche Angaben zu den Baugruben und den Trocken-/Wasserhaltungsmaßnahmen sind     

weiterhin der Stellungnahme des Unterzeichners vom 11.12.2020 zu entnehmen.  

 

Endgültige Details müssen nach fortgeschrittenem Planungsstand mit dem Unterzeichner noch 

abgestimmt werden.  

 

 

 

gez. i. V. Quente 

 

Dipl.-Ing. Egbert Mücke  Bearbeitung: 

Ing.-Büro für Geotechnik Dipl.-Ing. Jan Quente 

 

 

Anlagen:   

1. Schichtenverzeichnis mit Lageplan   

2. Bohrprofile  

3. Zusammenstellung der Laborversuche 

3.1 und 3.2 Körnungslinien 

4. Prüfbericht Nr. AR-22-XF-002509-01 der Eurofins Umwelt Nord GmbH, Schwentinental,  

 vom 09.06.2022  

5.1 bis 5.5 Probenahmeprotokolle 

 

 

 

 



 
 

 Diplom-Ingenieur Egbert Mücke 

 
 
 Ingenieurbüro für Geotechnik 
 Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO 9001 
 
 
 

Schichtenverzeichnis 

 
für Bohrungen ohne Gewinnung von gekernten Proben 

 
DIN EN ISO 14688-1 

 
 
 
 Auftragsnummer: 422/20 
 
 Anlage: 1 
 
 
 
       Auftraggeber:      Abwasserzweckverband Preetz- Stadt und -Land 
                                                   Bahnhofstraße 27  
                                                   24211 Preetz 
 
       Bauvorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche - 

                                                 

       Ort:   Preetz 

  

       Sondierbohrung Nr.: BS 18  -  BS 28 

 

       Bohrunternehmer: selbst 

 

       Bodenansprache: A. Schnoor 

 

       Bohrverfahren: Rammkernsondierbohrung 

 

       Bohrgerät: DIN EN ISO 22475-1 

 

       Bohrlochdurchmesser: 80  -  40 mm 

 

       Verrohrung: nein 

 

       Gebohrt am:       16.05.22 und 17.05.22 
 
 
 
 
 Schwentinental, den 30.05.2022 i. A.  

                                                                                                                             
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Abwasserzweckverband Preetz- Stadt und -Land

Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Lageplan der Bohrungen

BS 18

HBP: OK SD
= 20,99 m NHN

Legende:

Rammkernsondierbohrungen (BS)

BS 19
BS 20

BS 22

BS 23

BS 24
BS 25

BS 26

BS 28

BS 27

BS 21



422/20 

 

 

 

 

 

N i v e l l e m e n t 
 
 
 
Höhenbezugspunkt: OK Schachtdeckel = 20,99 m NHN (siehe Lageplan) 
 
 

RBSond.Nr.    18 = 22,79 m NHN 

  19 = 22,75 m NHN  

  20 = 22,63 m NHN  

  21 = 21,67 m NHN 

  22 = 22,83 m NHN  

  23 = 24,49 m NHN 

  24 = 24,13 m NHN  

  25 = 23,04 m NHN 

  26 = 22,15 m NHN  

  27 = 24,57 m NHN 

  28 = 23,81 m NHN 
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f) g) h) i)

d) e)c)
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f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.20

Mutterboden, stark sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.20

0.45

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig,
schwach humos, einzelne Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mittelsand

feucht Pr. 2 0.45

2.85

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 3 1.50

Pr. 4 2.85

4.50

Feinsand - Mittelsand, stark schluffig

nzb braun

+
Feinsand -
Mittelsand

nass Pr. 5 3.50

Pr. 6 4.50

7.00

Mittelsand, feinsandig, schluffig, schwach grobsandig,
einzelne Schluff-Bänder

nzb braun

+
Mittelsand

nass Pr. 7 6.00

Pr. 8 7.00

Bohrung BS 18 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,79 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.1



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

10.00

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig, schwach
grobsandig

nzb braun

+
Mittelsand

nass, GW (2.85),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 9 8.50

Pr. 10 10.00

Bohrung BS 18 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,79 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.2



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.25

Mutterboden, sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.25

1.00

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach
grobsandig, schwach humos, einzelne Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mittelsand

feucht Pr. 2 1.00

3.50

Feinsand, stark mittelsandig, schluffig, einzelne
Schluffbrocken

nzb braun

Feinsand

ab 2,80 m nass Pr. 3 2.50

Pr. 4 3.50

10.00

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass, GW (2.80),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 5 5.00

Pr. 6 6.50

Pr. 7 8.00

Pr. 8 9.00

Pr. 9 10.00

Bohrung BS 19 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,75 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.3



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.15

Mutterboden, stark schluffig

Mutterboden

Pr. 1 0.15

0.55

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach
humos, Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mittelsand

feucht Pr. 2 0.55

0.90

Feinsand, stark schluffig, mittelsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 3 0.90

1.60

Schluff, schwach tonig, stark feinsandig

steif - weich braun

Schluff

Pr. 4 1.60

4.70

Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig,
schwach schluffig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 5 3.00

Pr. 6 4.70

Bohrung BS 20 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,63 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.4



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

5.30

Mittelsand - Grobsand, kiesig, feinsandig

nzb grau

+
Mittelsand -
Grobsand

nass Pr. 7 5.30

7.70

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig, schwach
grobsandig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 8 6.00

Pr. 9 7.20

10.00

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass, GW (2.80),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 10 8.50

Pr. 11 10.00

Bohrung BS 20 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,63 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.5



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.20

Mutterboden, sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.20

0.35

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach
grobsandig, schwach humos, Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mittelsand

feucht Pr. 2 0.35

1.70

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 3 1.70

3.40

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb grau

Mittelsand

nass Pr. 4 2.50

Pr. 5 3.40

6.30

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 6 5.00

Pr. 7 6.30

Bohrung BS 21 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +21,67 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.6



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

7.00

Feinsand, sehr stark schluffig, Schluff-Lagen,
Schluffbrocken

nzb - szb grau

+
Feinsand

nass Pr. 8 7.00

10.00

Schluff, tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

GW (2.00), nach

Beendigung der

Sondierung

Pr. 9 8.50

Pr. 10 10.00

Bohrung BS 21 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +21,67 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.7



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.10

Auffüllung, Mutterboden, sandig

Auffüllung

Pr. 1 0.10

0.65

Auffüllung, Mittelsand, stark feinsandig, schluffig,
schwach grobsandig, schwach kiesig, schwach humos,

einzelne Ziegelreste

nzb braun

+
Auffüllung

feucht Pr. 2 0.65

1.00

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach
grobsandig, schwach humos

nzb dunkelbraun

Mittelsand

feucht Pr. 3 1.00

3.10

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 2.00

Pr. 5 3.10

6.40

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig

nzb braun

+
Mittelsand

nass Pr. 6 4.50

Pr. 7 6.00

Pr. 8 6.40

Bohrung BS 22 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,83 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.8



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

7.70

Feinsand - Mittelsand, schwach schluffig

nzb grau

+
Feinsand -
Mittelsand

nass Pr. 9 7.70

8.80

Feinsand, sehr stark schluffig, Schluff-Lagen,
Schluffbrocken

nzb grau

+
Feinsand

nass Pr. 10 8.80

10.00

Schluff, tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

GW (3.10), nach

Beendigung der

Sondierung

Pr. 11 10.00

Bohrung BS 22 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,83 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.9



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

1.20

Auffüllung, Mittelsand, feinsandig, schluffig,
grobsandig, schwach kiesig, humos, einzelne

Ziegelreste, Wurzelreste

lzb - nzb braungrau

+
Auffüllung

feucht Pr. 1 1.20

3.90

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 2 2.50

Pr. 3 3.90

4.40

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach
kiesig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 4.40

6.70

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

nzb braun

+
Mittelsand

ab 5,00 m nass Pr. 5 6.00

Pr. 6 6.70

7.30

Feinsand, mittelsandig, schluffig

nzb grau

+
Feinsand

nass Pr. 7 7.30

Bohrung BS 23 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,49 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.10



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

10.00

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass, GW (5.00),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 8 8.50

Pr. 9 10.00

Bohrung BS 23 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,49 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.11



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.45

Auffüllung, Mutterboden, sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.45

0.70

Mittelsand, feinsandig, grobsandig, einzelne
Wurzelreste

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 2 0.70

1.00

Feinsand, mittelsandig, schluffig

nzb braun

Feinsand

feucht Pr. 3 1.00

1.50

Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig, schwach
kiesig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 1.50

5.20

Feinsand - Mittelsand, schluffig

nzb braun

+
Feinsand -
Mittelsand

ab 4,70 m nass Pr. 5 3.00

Pr. 6 4.00

Pr. 7 5.20

Bohrung BS 24 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,13 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.12



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

6.70

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 8 6.70

8.40

Schluff, schwach tonig, stark feinsandig, Sand-Lagen

steif - weich grau

+
Schluff

Pr. 9 8.40

10.00

Schluff, schwach tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

GW (4.70), nach

Beendigung der

Sondierung

Pr. 10 10.00

Bohrung BS 24 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,13 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.13



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.20

Auffüllung, Mutterboden, sehr stark sandig

Auffüllung

Pr. 1 0.20

0.50

Auffüllung, Mittelsand, sehr stark feinsandig, schwach
grobsandig, schwach kiesig, Wurzelreste

lzb braun

Auffüllung

Pr. 2 0.50

0.60

alter Mutterboden, stark sandig

alter Mutterboden

Pr. 3 0.60

3.50

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 1.50

Pr. 5 2.50

Pr. 6 3.50

6.50

Feinsand, stark mittelsandig, schluffig

nzb braun

+
Mittelsand

ab 4,40 m nass Pr. 7 5.00

Pr. 8 6.50

Bohrung BS 25 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +23,04 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.14



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

8.00

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb braun

+
Mittelsand

nass Pr. 9 8.00

9.50

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 10 9.50

10.00

Schluff, tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

GW (4.40), nach

Beendigung der

Sondierung

Pr. 11 10.00

Bohrung BS 25 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +23,04 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.15



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.55

Mutterboden, sehr stark sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.55

1.00

Mittelsand, sehr stark feinsandig, schwach kiesig

nzb dunkelbraun

Mittelsand

Pr. 2 1.00

4.00

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

ab 3,60 m nass Pr. 3 2.00

Pr. 4 3.00

Pr. 5 4.00

4.30

Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach kiesig

nzb braun

+
Mittelsand

nass Pr. 6 4.30

6.00

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

+
Mittelsand

nass Pr. 7 6.00

Bohrung BS 26 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,15 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.16



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

8.00

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 8 7.00

Pr. 9 8.00

10.00

Feinsand, sehr stark schluffig

nzb - szb grau

+
Feinsand

nass, GW (3.60),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 10 9.00

Pr. 11 10.00

Bohrung BS 26 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,15 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.17



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.30

Mutterboden, sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.30

1.70

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 2 1.70

2.50

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 3 2.50

4.90

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 3.50

Pr. 5 4.90

7.50

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

nass Pr. 6 6.00

Pr. 7 7.50

Bohrung BS 27 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,57 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.18



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

8.50

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 8 8.50

10.00

Schluff, schwach tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

GW (4.90), nach

Beendigung der

Sondierung

Pr. 9 10.00

Bohrung BS 27 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,57 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.19



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.55

Mutterboden, stark sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.55

1.40

Mittelsand, stark feinsandig, einzelne Wurzelreste

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 2 1.40

1.75

Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach kiesig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 3 1.75

4.00

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 3.00

Pr. 5 4.00

6.60

Feinsand, stark mittelsandig, schluffig

nzb braun

+
Feinsand

ab 5,00 m nass Pr. 6 5.50

Pr. 7 6.60

Bohrung BS 28 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +23,81 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.20



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

7.50

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 8 7.50

9.00

Schluff, tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

Pr. 9 9.00

10.00

Feinsand, stark schluffig, schwach mittelsandig

nzb - szb grau

+
Feinsand

nass, GW (5.00),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 10 10.00

Bohrung BS 28 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +23,81 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.21



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.20

Mutterboden, stark sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.20

0.45

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig,
schwach humos, einzelne Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mittelsand

feucht Pr. 2 0.45

2.85

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 3 1.50

Pr. 4 2.85

4.50

Feinsand - Mittelsand, stark schluffig

nzb braun

+
Feinsand -
Mittelsand

nass Pr. 5 3.50

Pr. 6 4.50

7.00

Mittelsand, feinsandig, schluffig, schwach grobsandig,
einzelne Schluff-Bänder

nzb braun

+
Mittelsand

nass Pr. 7 6.00

Pr. 8 7.00

Bohrung BS 18 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,79 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.1



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

10.00

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig, schwach
grobsandig

nzb braun

+
Mittelsand

nass, GW (2.85),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 9 8.50

Pr. 10 10.00

Bohrung BS 18 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,79 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.2



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.25

Mutterboden, sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.25

1.00

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach
grobsandig, schwach humos, einzelne Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mittelsand

feucht Pr. 2 1.00

3.50

Feinsand, stark mittelsandig, schluffig, einzelne
Schluffbrocken

nzb braun

Feinsand

ab 2,80 m nass Pr. 3 2.50

Pr. 4 3.50

10.00

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass, GW (2.80),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 5 5.00

Pr. 6 6.50

Pr. 7 8.00

Pr. 8 9.00

Pr. 9 10.00

Bohrung BS 19 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,75 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.3



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.15

Mutterboden, stark schluffig

Mutterboden

Pr. 1 0.15

0.55

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach
humos, Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mittelsand

feucht Pr. 2 0.55

0.90

Feinsand, stark schluffig, mittelsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 3 0.90

1.60

Schluff, schwach tonig, stark feinsandig

steif - weich braun

Schluff

Pr. 4 1.60

4.70

Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig,
schwach schluffig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 5 3.00

Pr. 6 4.70

Bohrung BS 20 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,63 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.4



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

5.30

Mittelsand - Grobsand, kiesig, feinsandig

nzb grau

+
Mittelsand -
Grobsand

nass Pr. 7 5.30

7.70

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig, schwach
grobsandig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 8 6.00

Pr. 9 7.20

10.00

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass, GW (2.80),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 10 8.50

Pr. 11 10.00

Bohrung BS 20 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,63 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.5



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.20

Mutterboden, sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.20

0.35

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach
grobsandig, schwach humos, Wurzelreste

nzb dunkelbraun

Mittelsand

feucht Pr. 2 0.35

1.70

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 3 1.70

3.40

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb grau

Mittelsand

nass Pr. 4 2.50

Pr. 5 3.40

6.30

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 6 5.00

Pr. 7 6.30

Bohrung BS 21 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +21,67 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.6



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

7.00

Feinsand, sehr stark schluffig, Schluff-Lagen,
Schluffbrocken

nzb - szb grau

+
Feinsand

nass Pr. 8 7.00

10.00

Schluff, tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

GW (2.00), nach

Beendigung der

Sondierung

Pr. 9 8.50

Pr. 10 10.00

Bohrung BS 21 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +21,67 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.7



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.10

Auffüllung, Mutterboden, sandig

Auffüllung

Pr. 1 0.10

0.65

Auffüllung, Mittelsand, stark feinsandig, schluffig,
schwach grobsandig, schwach kiesig, schwach humos,

einzelne Ziegelreste

nzb braun

+
Auffüllung

feucht Pr. 2 0.65

1.00

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach
grobsandig, schwach humos

nzb dunkelbraun

Mittelsand

feucht Pr. 3 1.00

3.10

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 2.00

Pr. 5 3.10

6.40

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig

nzb braun

+
Mittelsand

nass Pr. 6 4.50

Pr. 7 6.00

Pr. 8 6.40

Bohrung BS 22 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,83 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.8



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

7.70

Feinsand - Mittelsand, schwach schluffig

nzb grau

+
Feinsand -
Mittelsand

nass Pr. 9 7.70

8.80

Feinsand, sehr stark schluffig, Schluff-Lagen,
Schluffbrocken

nzb grau

+
Feinsand

nass Pr. 10 8.80

10.00

Schluff, tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

GW (3.10), nach

Beendigung der

Sondierung

Pr. 11 10.00

Bohrung BS 22 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,83 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.9



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

1.20

Auffüllung, Mittelsand, feinsandig, schluffig,
grobsandig, schwach kiesig, humos, einzelne

Ziegelreste, Wurzelreste

lzb - nzb braungrau

+
Auffüllung

feucht Pr. 1 1.20

3.90

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 2 2.50

Pr. 3 3.90

4.40

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach
kiesig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 4.40

6.70

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

nzb braun

+
Mittelsand

ab 5,00 m nass Pr. 5 6.00

Pr. 6 6.70

7.30

Feinsand, mittelsandig, schluffig

nzb grau

+
Feinsand

nass Pr. 7 7.30

Bohrung BS 23 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,49 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.10



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

10.00

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass, GW (5.00),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 8 8.50

Pr. 9 10.00

Bohrung BS 23 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,49 m NHN
16.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.11



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.45

Auffüllung, Mutterboden, sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.45

0.70

Mittelsand, feinsandig, grobsandig, einzelne
Wurzelreste

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 2 0.70

1.00

Feinsand, mittelsandig, schluffig

nzb braun

Feinsand

feucht Pr. 3 1.00

1.50

Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig, schwach
kiesig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 1.50

5.20

Feinsand - Mittelsand, schluffig

nzb braun

+
Feinsand -
Mittelsand

ab 4,70 m nass Pr. 5 3.00

Pr. 6 4.00

Pr. 7 5.20

Bohrung BS 24 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,13 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.12



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

6.70

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 8 6.70

8.40

Schluff, schwach tonig, stark feinsandig, Sand-Lagen

steif - weich grau

+
Schluff

Pr. 9 8.40

10.00

Schluff, schwach tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

GW (4.70), nach

Beendigung der

Sondierung

Pr. 10 10.00

Bohrung BS 24 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,13 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.13



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.20

Auffüllung, Mutterboden, sehr stark sandig

Auffüllung

Pr. 1 0.20

0.50

Auffüllung, Mittelsand, sehr stark feinsandig, schwach
grobsandig, schwach kiesig, Wurzelreste

lzb braun

Auffüllung

Pr. 2 0.50

0.60

alter Mutterboden, stark sandig

alter Mutterboden

Pr. 3 0.60

3.50

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 1.50

Pr. 5 2.50

Pr. 6 3.50

6.50

Feinsand, stark mittelsandig, schluffig

nzb braun

+
Mittelsand

ab 4,40 m nass Pr. 7 5.00

Pr. 8 6.50

Bohrung BS 25 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +23,04 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.14



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

8.00

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb braun

+
Mittelsand

nass Pr. 9 8.00

9.50

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 10 9.50

10.00

Schluff, tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

GW (4.40), nach

Beendigung der

Sondierung

Pr. 11 10.00

Bohrung BS 25 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +23,04 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.15



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.55

Mutterboden, sehr stark sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.55

1.00

Mittelsand, sehr stark feinsandig, schwach kiesig

nzb dunkelbraun

Mittelsand

Pr. 2 1.00

4.00

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

ab 3,60 m nass Pr. 3 2.00

Pr. 4 3.00

Pr. 5 4.00

4.30

Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach kiesig

nzb braun

+
Mittelsand

nass Pr. 6 4.30

6.00

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

+
Mittelsand

nass Pr. 7 6.00

Bohrung BS 26 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,15 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.16



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

8.00

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 8 7.00

Pr. 9 8.00

10.00

Feinsand, sehr stark schluffig

nzb - szb grau

+
Feinsand

nass, GW (3.60),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 10 9.00

Pr. 11 10.00

Bohrung BS 26 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +22,15 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.17



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.30

Mutterboden, sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.30

1.70

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 2 1.70

2.50

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 3 2.50

4.90

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 3.50

Pr. 5 4.90

7.50

Mittelsand, stark feinsandig

nzb braun

Mittelsand

nass Pr. 6 6.00

Pr. 7 7.50

Bohrung BS 27 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,57 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.18



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

8.50

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 8 8.50

10.00

Schluff, schwach tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

GW (4.90), nach

Beendigung der

Sondierung

Pr. 9 10.00

Bohrung BS 27 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +24,57 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.19



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

0.55

Mutterboden, stark sandig

Mutterboden

Pr. 1 0.55

1.40

Mittelsand, stark feinsandig, einzelne Wurzelreste

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 2 1.40

1.75

Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach kiesig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 3 1.75

4.00

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig

nzb braun

Mittelsand

feucht Pr. 4 3.00

Pr. 5 4.00

6.60

Feinsand, stark mittelsandig, schluffig

nzb braun

+
Feinsand

ab 5,00 m nass Pr. 6 5.50

Pr. 7 6.60

Bohrung BS 28 / Blatt: 1

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +23,81 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.20



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

7.50

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

nzb grau

+
Mittelsand

nass Pr. 8 7.50

9.00

Schluff, tonig, feinsandig

steif grau

+
Schluff

Pr. 9 9.00

10.00

Feinsand, stark schluffig, schwach mittelsandig

nzb - szb grau

+
Feinsand

nass, GW (5.00),

nach Beendigung

der Sondierung

Pr. 10 10.00

Bohrung BS 28 / Blatt: 2

Vorhaben: Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Höhe: +23,81 m NHN
17.05.22

Auftragsnummer

422/20

Anlage:

1.21



BS 18

HBP: OK SD

= 20,99 m NHN

BS 19 BS 20

BS 22

BS 23

BS 24 BS 25 BS 26

BS 28

BS 27

BS 21

Legende:

Rammkernsondierbohrungen (BS)M. 1:1000

Lageplan

m NHN

12.00

13.00

14.00

15.00

16.00

17.00

18.00

19.00

20.00

21.00

22.00

23.00

24.00

25.00

m NHN

12.00

13.00

14.00

15.00

16.00

17.00

18.00

19.00

20.00

21.00

22.00

23.00

24.00

25.00

BS 18

+22,79 m NHN

2.85 (19.94)

 

 0.20
Mu, 

_
sMu

 0.45

mS, f
_
s, u', h',

e. Wurzelr., nzb

 2.85

mS, f
_
s, u, nzb

 4.50

fS - mS, 
_
u, -,

nzb

 7.00

mS, fs, u, gs',
e. U-Bänder, nzb

10.00

mS, fs, u', gs',
nzb

Pr. 1 0.20

Pr. 2 0.45

Pr. 3 1.50

Pr. 4 2.85

Pr. 5 3.50

Pr. 6 4.50

Pr. 7 6.00

Pr. 8 7.00

Pr. 9 8.50

Pr. 10 10.00

BS 19

+22,75 m NHN

2.80 (19.95)

 

 0.25
Mu, sMu

 1.00

mS, f
_
s, u, gs',

h', e. Wurzelr.,
nzb

 3.50

fS, m
_
s, u, e. U-Brocken,

nzb

10.00

mS, fs, u', nzb

Pr. 1 0.25

Pr. 2 1.00

Pr. 3 2.50

Pr. 4 3.50

Pr. 5 5.00

Pr. 6 6.50

Pr. 7 8.00

Pr. 8 9.00

Pr. 9 10.00

BS 20

+22,63 m NHN

2.80 (19.83)

 

 0.15
Mu, 

_
uMu

 0.55

mS, f
_
s, u, h',

Wurzelr., nzb

 0.90
fS, 

_
u, ms, nzb

 1.60

U, t', f
_
s, st.

- w.

 4.70

mS, f
_
s, gs', u',

nzb

 5.30

mS - gS, g, fs,
-, nzb

 7.70

mS, fs, u', gs',
nzb

10.00

mS, f
_
s, u, nzb

Pr. 1 0.15

Pr. 2 0.55

Pr. 3 0.90

Pr. 4 1.60

Pr. 5 3.00

Pr. 6 4.70

Pr. 7 5.30

Pr. 8 6.00

Pr. 9 7.20

Pr. 10 8.50

Pr. 11 10.00

BS 21

+21,67 m NHN

2.00 (19.67)
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Dipl.-Ing. Egbert Mücke
Ingenieurbüro für Geotechnik

   Tel. 0431/79 96 90  Fax. 0431/79 96 925

Bohrprofile nach DIN 4023

Abwasserzweckverband Preetz- Stadt und -Land

gezeichnet: geprüft: Datum : Maßstab der Höhe:

   30.05.22 1:100

Auftraggeber:

Bauvorhaben :

Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche -

Auftragsnummer :
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Dipl.-Ing. Egbert Mücke 

 
Ingenieurbüro für Geotechnik 

                     Qualitätsmanagement nach ISO 9001 
 

Zusammenstellung der Laborversuche 
  gez. M.Sc. Geowiss. Treumann 
        M.Sc. Geowiss. Treumann 
 
  Auftragsnummer : 422/20 
Auftraggeber : Abwasserzweckverband Preetz-Stadt und -Land  Seite : 1 von 1 
Bauvorhaben : Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche - Anlage : 3 
    Datum : 02.06.2022         
    
Sond. 

Nr. 
Probe 

Nr. 
Tiefe 

 
Bodenart Wasser- 

gehalt 
 

w [%] 

Durchlässig-
keits- 

beiwert 
 

Boden- 
gruppe 
nach 

Boden- 
klasse 
nach 

Zustandsgrenzen Korn-
ver- 

teilung 

  [m]  k [m/s] 
 

DIN 
18196 

DIN 
18300 

(2012-09) 

wL [%] wP [%] IP [%] IC siehe 
Anlage 

siehe 
Anlage 

19 3 2,50 Feinsand, stark schluffig  1,9 x 10-5 SU* 4      3.1 
20 4 1,60 Schluff, tonig, stark feinsandig 17,54 - - -      3.1 

 7 5,30 Mittelsand, feinsandig, grobsandig  2,0 x 10-4 SE 3      3.1 
21 9 8,50 Schluff, tonig, feinsandig 27,02          
22 4 2,00 Mittelsand, feinsandig  2,1 x 10-4 SE 3      3.1 

 11 10,00 Schluff, tonig 25,40 - - -      3.2 
24 6 4,00 Feinsand, mittelsandig, schluffig  5,0 x 10-5 SU 3      3.2 

 9 8,40 Schluff, stark feinsandig 21,89          
 10 10,00 Schluff, feinsandig 25,92          

25 11 10,00 Schluff, tonig, feinsandig 22,37          
27 2 1,70 Mittelsand, stark feinsandig  1,1 x 10-4 SE 3      3.2 

 9 10,00 Schluff, tonig 24,21 - - -      3.2 
28 9 9,00 Schluff, tonig, feinsandig 24,48          

wL= Fließgrenze  wP= Ausrollgrenze  IP= Plastizitätszahl  IC= Konsistenzzahl    )1Gültigkeitsregeln nach Hazen nicht beachtet !    gilt nur bei lockerer Lagerung!   Datei: word_7/Labor/Zusammen/2022/Z422-20-2 
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Signatur Entnahmestelle Tiefe [m] Bodenart Cu/Cc T/U/S/G [%] k [m/s] (Hazen) Bodengruppe Frostsicherheit

19/3 2,50 fS, 
_
u, ms' 2.8/0.8  - /32.2/67.3/0.5  1.9 · 10 -5 SU* F3

20/4 1,60 U, t, 
_
fs, ms' 37.7/5.9 9.6/36.0/54.2/0.2  5.9 · 10 -8 -

20/7 5,30 mS, fs, gs, g' 4.2/0.9  - /2.9/82.7/14.4  2.0 · 10 -4 SE F1

22/4 2,00 mS, fs, gs' 2.8/1.0  - /1.4/97.1/1.4  2.1 · 10 -4 SE F1

A
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m
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422/20
A

nlage:
3.1Bemerkungen:
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Signatur Entnahmestelle Tiefe [m] Bodenart Cu/Cc T/U/S/G [%] k [m/s] (Hazen) Bodengruppe Frostsicherheit

22/11 10,00 U, t 4.6/1.3 8.9/88.1/3.0/ -  5.4 · 10 -8 -

24/6 4,00 fS, ms, u 2.2/0.9  - /7.7/92.3/ -  5.0 · 10 -5 SU F1

27/2 1,70 mS, f
_
s, gs' 2.7/1.0  - /2.8/96.2/1.0  1.1 · 10 -4 SE F1

27/9 10,00 U, t -/- 13.3/83.4/3.3/ - - -
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Diplom-Ingenieur 
 

Egbert Mücke 
 

 
Egbert Mücke - Postfach 6363 - 24124 Kiel 

Ingenieurbüro für Geotechnik 
Qualitätsmanagement nach DIN ISO 9001 

    

Anlage 5.1 

Probenahmeprotokoll 

 

Auftragsnummer:  ................................................................................................................... 422/20 

Projekt:  ........................................................... Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche 

Auftraggeber/-in: ............................. AZV Preetz-Stadt und -Land, Bahnhofstraße 27, 24211 Preetz 

Probebezeichnung:  ................................................................................................................... MP 1 

Ort der Probenahme:  ................................................................................................... 24211 Preetz 

Aktuelle Flächennutzung: ............................................................................ …………..nicht bekannt 

Oberflächenversiegelung/Untergrund: :  ohne    Asphalt/Beton/Pflaster 

Anlass der Probenahme:  ......................................................................... Baugrunduntersuchungen 

Datum und Uhrzeit der Probenahme: ............................................................ 16.05. und 17.05.2022 

Probenehmer: ........................................................................................................ Andreas Schnoor 

Vermutete Schadstoffe:  ......................................................................................................... …keine 

 

Entnahme aus:   Haufwerk    Haufwerksgröße: .........................................................................  

  Schürfen Anzahl/Tiefe:  ...........................................................................  

  Baugrundaufschlüssen   Anzahl/Tiefe:  ............... 11 Stück / bis max. 10,00 m 

  Sonstiges: ...........................................................................................................  

 

Art der Probe:   Mischprobe  bestehend aus:  ............................... BS 22/2, BS 23/1, BS 25/2 

  Einzelprobe    

  Sonstiges: ...........................................................................................................  

 

Entnahmegerät:  ...................................................................... Rammkernsondierbohrung/Schappe 

Entnahmetiefe:  .................................................................... bis zu 1,20 m unter Geländeoberfläche 

Lageplan:  Ja    Nein   Bemerkungen: .................................................................. siehe Bericht 

Materialbeschreibung: .......................................................... ………………..Aufschüttungen (Sand) 

Bemerkungen: .......................................................................................................................... keine 

 ...........................................................................................................................................................  

 

 

h:\word_7\laga\probenahmeprotokolle_laga_pn_98\2020\pn 422-20-1.docx 
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Ingenieurbüro für Geotechnik 
Qualitätsmanagement nach DIN ISO 9001 

    

Anlage 5.2 

Probenahmeprotokoll 

 

Auftragsnummer:  ................................................................................................................... 422/20 

Projekt:  ........................................................... Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche 

Auftraggeber/-in: ............................. AZV Preetz-Stadt und -Land, Bahnhofstraße 27, 24211 Preetz 

Probebezeichnung:  ................................................................................................................... MP 2 

Ort der Probenahme:  ................................................................................................... 24211 Preetz 

Aktuelle Flächennutzung: ............................................................................ …………..nicht bekannt 

Oberflächenversiegelung/Untergrund: :  ohne    Asphalt/Beton/Pflaster 

Anlass der Probenahme:  ......................................................................... Baugrunduntersuchungen 

Datum und Uhrzeit der Probenahme: ............................................................ 16.05. und 17.05.2022 

Probenehmer: ........................................................................................................ Andreas Schnoor 

Vermutete Schadstoffe:  ......................................................................................................... …keine 

 

Entnahme aus:   Haufwerk    Haufwerksgröße: .........................................................................  

  Schürfen Anzahl/Tiefe:  ...........................................................................  

  Baugrundaufschlüssen   Anzahl/Tiefe:  ............... 11 Stück / bis max. 10,00 m 

  Sonstiges: ...........................................................................................................  

 

Art der Probe:   Mischprobe  bestehend aus:  .. BS 18/2, BS 19/2, BS 20/2, BS 21/2, BS 22/3,  

   ............................................................................ BS 24/2, BS 28/2 

  Einzelprobe    

  Sonstiges: ...........................................................................................................  

 

Entnahmegerät:  ...................................................................... Rammkernsondierbohrung/Schappe 

Entnahmetiefe:  .................................................................... bis zu 1,40 m unter Geländeoberfläche 

Lageplan:  Ja    Nein   Bemerkungen: .................................................................. siehe Bericht 

Materialbeschreibung: ........................................................................ ………………..Sande, humos 

Bemerkungen: .......................................................................................................................... keine 

 ...........................................................................................................................................................  

 

 

h:\word_7\laga\probenahmeprotokolle_laga_pn_98\2020\pn 422-20-2.docx 
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Anlage 5.3 

Probenahmeprotokoll 

 

Auftragsnummer:  ................................................................................................................... 422/20 

Projekt:  ........................................................... Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche 

Auftraggeber/-in: ............................. AZV Preetz-Stadt und -Land, Bahnhofstraße 27, 24211 Preetz 

Probebezeichnung:  ................................................................................................................... MP 3 

Ort der Probenahme:  ................................................................................................... 24211 Preetz 

Aktuelle Flächennutzung: ............................................................................ …………..nicht bekannt 

Oberflächenversiegelung/Untergrund: :  ohne    Asphalt/Beton/Pflaster 

Anlass der Probenahme:  ......................................................................... Baugrunduntersuchungen 

Datum und Uhrzeit der Probenahme: ............................................................ 16.05. und 17.05.2022 

Probenehmer: ........................................................................................................ Andreas Schnoor 

Vermutete Schadstoffe:  ......................................................................................................... …keine 

 

Entnahme aus:   Haufwerk    Haufwerksgröße: .........................................................................  

  Schürfen Anzahl/Tiefe:  ...........................................................................  

  Baugrundaufschlüssen   Anzahl/Tiefe:  ............... 11 Stück / bis max. 10,00 m 

  Sonstiges: ...........................................................................................................  

 

Art der Probe:   Mischprobe  bestehend aus:  .. BS 18/3, BS 18/5, BS 19/4, BS 20/3, BS 20/5,  

   ...................... BS 21/3, BS 21/5, 22/5, BS 22/6, BS 23/3, BS 23/4 

  Einzelprobe    

  Sonstiges: ...........................................................................................................  

 

Entnahmegerät:  ...................................................................... Rammkernsondierbohrung/Schappe 

Entnahmetiefe:  .................................................................... bis zu 4,50 m unter Geländeoberfläche 

Lageplan:  Ja    Nein   Bemerkungen: .................................................................. siehe Bericht 

Materialbeschreibung: ................................................ ………………..Sande, südwestlicher Bereich 

Bemerkungen: .......................................................................................................................... keine 

 ...........................................................................................................................................................  
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Anlage 5.4 

Probenahmeprotokoll 

 

Auftragsnummer:  ................................................................................................................... 422/20 

Projekt:  ........................................................... Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche 

Auftraggeber/-in: ............................. AZV Preetz-Stadt und -Land, Bahnhofstraße 27, 24211 Preetz 

Probebezeichnung:  ................................................................................................................... MP 4 

Ort der Probenahme:  ................................................................................................... 24211 Preetz 

Aktuelle Flächennutzung: ............................................................................ …………..nicht bekannt 

Oberflächenversiegelung/Untergrund: :  ohne    Asphalt/Beton/Pflaster 

Anlass der Probenahme:  ......................................................................... Baugrunduntersuchungen 

Datum und Uhrzeit der Probenahme: ............................................................ 16.05. und 17.05.2022 

Probenehmer: ........................................................................................................ Andreas Schnoor 

Vermutete Schadstoffe:  ......................................................................................................... …keine 

 

Entnahme aus:   Haufwerk    Haufwerksgröße: .........................................................................  

  Schürfen Anzahl/Tiefe:  ...........................................................................  

  Baugrundaufschlüssen   Anzahl/Tiefe:  ............... 11 Stück / bis max. 10,00 m 

  Sonstiges: ...........................................................................................................  

 

Art der Probe:   Mischprobe  bestehend aus:  .. BS 24/3, BS 24/6, BS 25/4, BS 25/7, BS 26/2,  

   ...................... BS 26/3, BS 26/5, 27/2, BS 27/4, BS 28/3, BS 28/5 

  Einzelprobe    

  Sonstiges: ...........................................................................................................  

 

Entnahmegerät:  ...................................................................... Rammkernsondierbohrung/Schappe 

Entnahmetiefe:  .................................................................... bis zu 5,00 m unter Geländeoberfläche 

Lageplan:  Ja    Nein   Bemerkungen: .................................................................. siehe Bericht 

Materialbeschreibung: ................................................. ………………..Sande, nordöstlicher Bereich 

Bemerkungen: .......................................................................................................................... keine 

 ...........................................................................................................................................................  

 

 

h:\word_7\laga\probenahmeprotokolle_laga_pn_98\2020\pn 422-20-4.docx 



 

 
 

Diplom-Ingenieur 
 

Egbert Mücke 
 

 
Egbert Mücke - Postfach 6363 - 24124 Kiel 

Ingenieurbüro für Geotechnik 
Qualitätsmanagement nach DIN ISO 9001 

    

Anlage 5.5 

Probenahmeprotokoll 

 

Auftragsnummer:  ................................................................................................................... 422/20 

Projekt:  ........................................................... Optimierung Kläranlage Preetz - Erweiterungsfläche 

Auftraggeber/-in: ............................. AZV Preetz-Stadt und -Land, Bahnhofstraße 27, 24211 Preetz 

Probebezeichnung:  ................................................................................................................... EP 1 

Ort der Probenahme:  ................................................................................................... 24211 Preetz 

Aktuelle Flächennutzung: ............................................................................ …………..nicht bekannt 

Oberflächenversiegelung/Untergrund: :  ohne    Asphalt/Beton/Pflaster 

Anlass der Probenahme:  ......................................................................... Baugrunduntersuchungen 

Datum und Uhrzeit der Probenahme: ............................................................ 16.05. und 17.05.2022 

Probenehmer: ........................................................................................................ Andreas Schnoor 

Vermutete Schadstoffe:  ......................................................................................................... …keine 

 

Entnahme aus:   Haufwerk    Haufwerksgröße: .........................................................................  

  Schürfen Anzahl/Tiefe:  ...........................................................................  

  Baugrundaufschlüssen   Anzahl/Tiefe:  ............... 11 Stück / bis max. 10,00 m 

  Sonstiges: ...........................................................................................................  

 

Art der Probe:   Mischprobe  bestehend aus:  .......................................................................   

  Einzelprobe    ..................................................................................... BS 20/4 

  Sonstiges: ...........................................................................................................  

 

Entnahmegerät:  ...................................................................... Rammkernsondierbohrung/Schappe 

Entnahmetiefe:  .................................................................... bis zu 1,60 m unter Geländeoberfläche 

Lageplan:  Ja    Nein   Bemerkungen: .................................................................. siehe Bericht 

Materialbeschreibung: … ........................................................................................ …………..Schluff 

Bemerkungen: .......................................................................................................................... keine 

 ...........................................................................................................................................................  
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